
 
 

 

PRESSEMITTEILUNG 

 

Das European Health Forum Gastein gibt den Gewinner seines ersten European Health Leadership Awards 

bekannt 

 

• Die Tobacco Control Research Group (TCRG) erhält während des Eröffnungsplenums des diesjährigen 

European Health Forum Gastein (2.-4. Oktober 2019) den erstmalig verliehenen European Health 

Leadership Award. 

• Unter der Leitung von Prof. Anna Gilmore hat sich das TCRG zu einem international anerkannten, 

multidisziplinären Forschungsteam entwickelt, welches aktiv die Politik zur Eindämmung des 

Tabakkonsums in ganz Europa mitgestaltet.  

• Der Gewinner ist ein Vorreiter in der Gesundheitspolitik und hat gezeigt, wie die öffentliche Gesundheit 

in Europa durch disruptive, einzigartige Ideen und Denkweisen verbessert werden kann.  

 

Bad Hofgastein, Österreich, 2. Oktober 2019 - Das European Health Forum Gastein (EHFG) ist hocherfreut, der 

Tobacco Control Research Group (TCRG) der Universität Bath (Großbritannien) den mit 10.000 Euro dotierten 

European Health Leadership Award (EHLA) zu verleihen. 2019 ist das erste Jahr, in dem das EHFG diesen 

renommierten Preis vergibt, welcher vom österreichischen Bundesministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit 

und Konsumentenschutz gesponsert wird. Der Preis wurde ins Leben gerufen, um innovativ agierende 

Führungspersönlichkeiten ins Rampenlicht zu rücken, die nachhaltige Anstrengungen zur Verbesserung der 

Gesundheit in ganz Europa unternehmen.  

Die 2007 gegründete TCRG hat sich im Laufe der Jahre zu einer weltweit führenden Organisation in der 

Tabakkontrollforschung etabliert. Die Forschungsgruppe startete die bahnbrechende Datenbank Tobacco 

Tactics, welche eine Forschungs- und Informationsplatform zur Tabakindustrie bietet, die nachweislich Einfluss 

auf die Tabakkontrollpolitik in Großbritannien und darüber hinaus ausübt. Die Gruppe hat dabei auch mehrere 

umstrittene Taktiken der Tabakindustrie aufgedeckt. Ihre Beweise haben enthüllt, inwieweit die Tabakindustrie 

noch immer den Tabakschmuggel ermöglicht, während sie gleichzeitig versucht, diese betrügerische Praxis zu 

verschleiern. 

Die TCRG wurde als Gewinner aus einer Vorauswahl von sechs Kandidaten ausgewählt, die alle einzigartige und 

innovative Ideen präsentiert haben, um den Status Quo der Gesundheit in Europa in Frage zu stellen. „Der 

Tabakkonsum ist einer der schwerwiegendsten Risikofaktoren für nicht übertragbare Krankheiten, welche 

wiederum eines der größten Gesundheitsprobleme weltweit darstellen. Die TCRG hat es sich zur Aufgabe 

gemacht, einer der lukrativsten Industrien der Welt entgegenzutreten. Sie untersucht und überwacht kritisch 

sowohl den Einfluss der Branche auf das Gesundheitsverhalten als auch ihre vermeintliche Absicht, die durch 

Tabak verursachten, gesundheitlichen Schäden zu verringern. Wir freuen uns, die stolzen Empfänger des ersten 

European Health Leadership Award des EHFG zu sein“, resümiert Prof. Anna Gilmore, Direktorin der Tobacco 

Control Research Group der Universität Bath. 

 

Über das European Health Forum Gastein  

Das European Health Forum Gastein (EHFG) wurde 1998 als europäische Gesundheitspolitikkonferenz gegründet. Ziel ist es, 

eine Plattform für alle Interessengruppen im Bereich des Gesundheitswesens und darüber hinaus zu bieten. Im letzten 

Jahrzehnt hat sich das EHFG als unverzichtbare Institution für die europäische Gesundheitspolitik etabliert. Es hat 

entscheidend zur Entwicklung von Richtlinien und besonders zum grenzüberschreitenden Austausch von Erfahrung, 

Information und Kooperation beigetragen. Führende Expertinnen und Experten nehmen an der Konferenz teil, die jährlich 

an drei Tagen im Oktober im Gasteiner Tal in den österreichischen Alpen stattfindet. 

https://www.bath.ac.uk/announcements/new-research-uncovers-one-of-the-tobacco-industrys-greatest-scams/


 

Für weitere Information bezüglich des EHLA:    

European Health Forum Gastein   

alexei.croitoru@ehfg.org  

 

    

Kontakt für Medienanfragen:  

Press Office 

European Health Forum Gastein 

press@ehfg.org  |  +32 2 321 90 16 

 

mailto:alexei.croitoru@ehfg.org

